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RUNDUM GUT BERATEN

Brauchen Sie Hilfe  bei der Einstellung, 
Bedienung oder Wartung unserer Pro-
dukte? Online finden Sie Antworten 
auf die wichtigsten Fragen. Besuchen 
Sie uns auf 
MYSERVICE.SWAROVSKIOPTIK.COM

VIELEN DANK, DASS SIE SICH 
FÜR DIESES SWAROVSKI OPTIK 
PRODUKT ENTSCHIEDEN HABEN. 
BEI FRAGEN WENDEN SIE SICH 
BITTE AN IHREN FACHHÄNDLER 
ODER KONTAKTIEREN SIE UNS 
DIREKT UNTER  
SWAROVSKIOPTIK.COM.

WE THANK YOU FOR 
CHOOSING THIS PRODUCT 
FROM SWAROVSKI OPTIK. 
IF YOU HAVE ANY QUESTIONS, 
PLEASE CONSULT YOUR 
SPECIALIST DEALER OR 
CONTACT US DIRECTLY AT  
SWAROVSKIOPTIK.COM.

https://swarop.tk/product_registration

ALL-ROUND GOOD ADVICE

Do you need help with setting, operat-
ing or maintaining our products? 
You can find answers to the most 
important questions online. 
Visit us at 
MYSERVICE.SWAROVSKIOPTIK.COM
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1. ÜBERBLICK

4.1

55.1

64

1 	 Dioptrienausgleich

2	� Vergrößerungs- 
stellring

3	 Schraubdeckel

4	 Höhenverstellung

4.1	 Indexgravur

5	 Seitenverstellung

5.1	 Indexgravur

6	 Rändelring

7	� Parallaxeturm 
(modellabhängig)

8	 Münzschlüssel

1
2

8

3
7

2.1 EINSTELLUNG DER BILDSCHÄRFE
Ihre individuelle Einstellung für die beste Schärfe 
des Absehens erreichen Sie durch einfaches Dre-

hen des Dioptrienstellrings.
Drehen Sie erst den Diop- 
trienstellring ganz nach links 
(gegen den Uhrzeigersinn) 
und dann nach rechts, bis 
das Absehen die optimale 
Schärfe zeigt.

2. BEDIENUNG

2.2 DAS WECHSELN DER VERGRÖSSERUNG
Durch Drehen des Ver- 
größerungsstellrings um bis 
zu 160° können Sie die 
gewünschte Vergrößerung 
stufenlos einstellen. 

2.3 BEDIENUNG DES PARALLAXETURMS
(MODELLABHÄNGIG)

Mit dem Parallaxeturm kön-
nen Sie die optimale Schärfe 
für jede Zielentfernung ein-
stellen und Zielfehler durch 
Parallaxe vermeiden.

Die Zielentfernungen sind am Parallaxeturm von  
50 m bis ∞ beschriftet. Drehen Sie den Parallaxe- 
turm in die Position, bis die gewünschte Entfernung 
mit der Indexgravur übereinstimmt. Zusätzlich bietet 
Ihnen der Parallaxeturm eine Rastung bei 100 m. 
Somit können Sie – vor allem in der Dämmerung – 
diese Position erfühlen.
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7. Wechseln der Batterie
•	Schalten Sie die Absehen- 
	 beleuchtung aus.
•	Schrauben Sie den  
	 Batteriefachdeckel mit  
	 dem beiliegenden Münz- 
	 öffner gegen den Uhr- 
	 zeigersinn auf. Nach einer  
	 Vierteldrehung hebt sich  

der Deckel aus seiner Halterung und lässt sich 
leicht abnehmen.

•	Entnehmen Sie die alte Batterie.
•	Achten Sie beim Einlegen der neuen Batterie (Typ 

CR 2032) darauf, dass die mit „+“ gekennzeich-
nete Seite nach oben zeigt.

•	Setzen Sie den Batteriefachdeckel an den beiden 
Markierungen (Schlitz außen am Deckel, Punkt 
am Zielfernrohr) wieder auf und schließen Sie ihn 
anschließend mit einer Vierteldrehung im Uhrzei-
gersinn. 

2.4 BEDIENUNG DER 
ABSEHENSBELEUCHTUNG
1. Schalter AN/AUS

Um die Fadenkreuzbe-
leuchtung einzuschalten, 
drücken Sie die Minustaste 
(linke Taste) für eine halbe 
Sekunde.

2. Helligkeitsregelung
Sobald die Absehenbe-
leuchtung eingeschaltet ist, 
können Sie die Helligkeit 
nun mit den +/– Tasten 
anpassen und aus 15 Hel-
ligkeitsstufen die gewünsch-
te Einstellung auswählen. 

Feineinstellungen können Sie durch einmaliges  
Drücken der Tasten (Einzelimpuls) vornehmen.

3. Ausschalten
Um die Fadenkreuzbeleuch-
tung auszuschalten, drücken 
Sie die Minustaste (linke 
Taste) für eine Sekunde.

4. Speicherfunktion
Beim erneuten Einschalten wird die zuletzt einge-
stellte Helligkeitsstufe für TAG oder NACHT auto-
matisch adäquat aufgerufen.

5. Automatische Abschaltfunktion
Wird in einem Zeitraum von 3 Stunden keine Hellig-
keitsverstellung durchgeführt, schaltet die Absehens-
beleuchtung automatisch ab.

6. Batterie-Ladezustandsanzeige
Beginnt das beleuchtete Absehen zu blinken, ist 
ein baldiger Batteriewechsel notwendig. Die Rest-
betriebsdauer beträgt je nach Helligkeitseinstellung 
und Umgebungstemperatur noch einige Stunden.

Hinweis:
Beim Batteriewechsel geht der zuletzt gespeicherte 
Helligkeitswert verloren. Nach dem Einschalten 
startet die Beleuchtungseinheit in der mittleren Hel-
ligkeitsstufe im Tagbereich.

8. Betriebsdauer der Batterie
Siehe technisches Datenblatt: 
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata
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Die Korrektur beim Tiefschuss
Drehen Sie den äußeren  
Rändelring der Höhen-
verstellung in Pfeilrich-
tung H – gegen den 
Uhrzeigersinn.

Die Korrektur beim Hochschuss
Drehen Sie den äußeren  
Rändelring der Höhen-
verstellung entgegen 
der Pfeilrichtung H – im 
Uhrzeigersinn.

Die Korrektur beim Linksschuss
Drehen Sie den äußeren  
Rändelring der Seiten-
verstellung in Pfeilrich-
tung R – gegen den 
Uhrzeigersinn.

Die Korrektur beim Rechtsschuss
Drehen Sie den äußeren  
Rändelring der Seiten-
verstellung entgegen 
der Pfeilrichtung R – im 
Uhrzeigersinn.

Die Treffpunktkorrektur je Klick entnehmen Sie bitte 
dem technischen Datenblatt oder der Beschriftung 
an der Höhen- bzw. Seitenverstellung Ihres Ziel-
fernrohres.
Technische Daten: 
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata

3.1 DIE JUSTIERUNG DES ZIELFERNROHRS
ZUR WAFFE
Wenn die Treffpunktlage vom Zielpunkt abweicht, 
kann dies durch die Höhen- bzw. Seitenverstel-
lung des Zielfernrohrs sehr einfach und präzise 
korrigiert werden.
Dabei bleibt der Mittelpunkt des Absehens 
gegen- über dem Sehfeldrand immer im Zentrum.
Zur Justierung schrauben Sie den Schraubdeckel 
der Höhen- und Seitenverstellung ab.

3. EINSCHIESSEN

1.	 Heben Sie den äuße- 
	 ren Rändelring an, der  
	 in dieser Stellung gehal-ten 
 und dann entsprechend  
	 gedreht werden muss. Er 
 bleibt nicht selbstständig  

in dieser angehobenen Position.
	 In dieser Stellung wird beim Verdrehen des Rän-

delrings das Absehen nicht verstellt.
2.	Bringen Sie dann den Nullpunkt der Skala durch 

Drehen des Rändelrings mit der Indexgravur auf 
dem Zielfernrohr zur Deckung.

3.	Durch einfaches Loslassen werden Absehensver-
stellung und Rändelring wieder gekoppelt. Ihre 
individuelle Zielpunkteinstellung ist nun präzise 
als Nullpunkt justiert.

3.2 DIE NULLPUNKTJUSTIERUNG

Nachdem Sie das Zielfernrohr zur Waffe justiert 
haben, können Sie nun diese Grundeinstellung 
festhalten. Die entsprechende Skala befindet sich 
jeweils am Rändelring der Höhen- bzw. Seitenver-
stellung.

4. BALLISTIKTURM

4.1 EINFÜHRUNG
•	Sie können Ihren Ballistikturm in nur wenigen 

einfachen Schritten aufstellen, anvisieren und 
konfigurieren. 

•	Mit dem SWAROVSKI OPTIK Ballistikprogramm 
sowie der SWAROVSKI OPTIK Hunting App 
können Sie die Werte (Anzahl der Klicks) für Ihre 
gewünschten Distanzen berechnen.
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Verriegeln Sie die Turmsi-
cherung durch Drehen des 
Sperrmechanismus im Uhr-
zeigersinn und lösen Sie 
mit dem Einbauwerkzeug 
die beiden Gewindestifte 

an der integrierten Trägerhülse, um ein Drehen 

Die Turmsicherung durch 
Drehen im Uhrzeigersinn 
wieder einrasten. Ziehen 
Sie mit dem Einbauwerk-
zeug die beiden Stell-
schrauben an der integ-

rierten Kupplung an, damit der Auftreffpunkt ein-
gestellt werden kann. Diese Schrauben sollten nur 
handfest angezogen werden, um eine Beschädi-
gung der Verbindung zu vermeiden.

Lösen Sie die Turmsi-
cherung, indem Sie sie 
im Gegenuhrzeigersinn 
drehen. Drehen Sie die 
Trägerhülse eine halbe 
Umdrehung gegen den 
Uhrzeigersinn.

Lösen Sie mit dem Einbau-
werkzeug die beiden Stell-
schrauben an der integ-
rierten Trägerhülse durch 
Drehen gegen den Uhr-
zeigersinn, so dass sich 

die Trägerhülse ohne Verstellung des Zielfernrohrs 
drehen lässt (Leerklicks). Die Schrauben sollten 
nur so weit gelockert werden, dass sich die Kupp-
lung frei drehen lässt.

Die Turmsicherung kann durch Drehen gegen den 
Uhrzeigersinn gelöst werden. Das Zielfernrohr kann 
nun gemäß den Anweisungen in Abschnitt 3.1 ein-
gestellt werden.

Aktivieren Sie die Turmver-
riegelung, indem Sie sie im 
Uhrzeigersinn drehen, und 
schrauben Sie die Abdeck-
kappe ab.

4.2 ÜBERBLICK

1	 Verschlusskappe 
2	 Farbige Distanzringe (4x) 
3	 Skalenring (modellabhängig MOA / Mrad)
4	 Trägerhülse
5	 Turm Sperre 
6	 Montagewerkzeug 
7	 Stellschrauben (2x)

1

2

4

6

5

3

7

4
5

5

6

7

8
9

9

2

1

1
2

2

4.3 EINSCHIESSEN DES ZIELFERNROHRS 
MIT BALLISTISCHEM TURM 
Um ein Zielfernrohr zum ersten Mal einzuschießen, 
können Sie die Anweisungen in Abschnitt 3.1 befol-
gen. Bei bereits eingeschossenen Zielfernrohren, 
bei denen der Nullanschlag zurückgesetzt wurde, 
muss der Ballistikturm vor dem Einschießen des Ziel-
fernrohrs auf seine Mittelstellung eingestellt werden.

Entfernen Sie die 4 Dis-
tanzringe / Skalenring-
Ring.3

4.4 EINSTELLUNG DES NULLANSCHLAGS 
Nachdem das Zielfernrohr, wie in Abschnitt 4.3 
gezeigt, auf die gewählte Entfernung eingestellt 
wurde, ist es notwendig, den integrierten Nullan-
schlag einzustellen.
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Wenn alle vier Ringe an 
den entsprechenden Posi-
tionen angebracht sind, 
drehen Sie den gesamten 
Turm im Uhrzeigersinn, bis 
der Nullanschlag erreicht 
ist.

Die dritte (gelber Entfer-
nungsring), vierte (roter 
Entfernungsring) und fünfte 
(weißer Entfernungsring) 
Ent fernungsbest immung 
erfolgt auf die gleiche 
Weise wie in Abschnitt 3.

Verriegeln Sie den Turm 
wieder, indem Sie ihn im 
Uhrzeigersinn drehen, und 
bringen Sie die Kappe 
wieder an.

Unter BALLISTICPROGRAMS.SWAROVSKIOPTIK. 
COM haben Sie auch die Möglichkeit, sich mit 
Hilfe einer 3D-Animation durch die einzelnen Mon-
tageschritte Ihres Ballistikturms führen zu lassen.
Um einen genauen Zielpunkt zu erhalten, empfeh-
len wir Ihnen, die tatsächliche Mündungsgeschwin-
digkeit aus Ihrem Lauf mit der gewünschten Ladung 
zu messen. Zusätzlich sollten alle Entfernungen im 
Gelände mit einem Laser-Entfernungsmesser genau 
gemessen werden.

Nachdem Sie die Turm-
sperre durch Drehen 
gegen den Uhrzeigersinn 
gelöst haben, sollten Sie 
den gesamten Verstellbe-
reich durch Drehen des 

Turms gegen den Uhrzeigersinn überprüfen. Sollte 
der volle Verstellbereich nicht zur Verfügung ste-
hen, könnte dies ein Hinweis auf ein Ausrichtungs-
problem zwischen Zielfernrohr und Lauf aufgrund 
des Montagesystems sein. Bitte kontaktieren Sie 
uns unter customerservice@swarovskioptik.com.

Setzen Sie die Turmsiche-
rung wieder ein, indem Sie 
sie im Uhrzeigersinn dre-
hen, und ziehen Sie die 
Stellschrauben wieder an. 
Diese Schrauben sollten 
nur handfest angezogen 

werden, um eine Beschädigung der Verbindung 
zu vermeiden. Sie haben nun Ihren gewünschten 
Nullbereich eingestellt.

Lösen Sie die Turmsiche-
rung durch Drehen des 
Verriegelungsmechanismus 
gegen den Uhrzeigersinn 
und drehen Sie dann die 
Trägerhülse im Uhrzeiger-
sinn bis zum Nullanschlag.

3

4
2x

5
6

6

7

8
2x

Drehen Sie die Kupplung 
um die benötigten Klicks 
gegen den Uhrzeigersinn 
und setzen Sie den Ring 
(grüner Distanzring) so auf, 
dass die grüne Markie-
rung mit dem Punkt am 

Arretierring übereinstimmt.

3

4

7

8
2x

5

7

6

der Kupplung ohne Verstellen des Zielfernrohrs 
zu ermöglichen.

4.5 EINSTELLUNG DER ABSTANDSRINGE  
In den vorangegangenen Schritten wurde die 
erste Nulldistanz eingestellt. In diesem Abschnitt 
können die vier zusätzlichen farbigen Entfernungs-
ringe eingestellt werden, um vier zusätzliche Treff-
punkte auf der Distanz zu erhalten. Sobald diese 
Ringe eingestellt sind, können Sie Ihren Ballistik-
turm einfach auf den entsprechenden Referenz-
punkt Ihres Ziels drehen, Ihren Schuss abgeben 
und Ihren Ballistikturm auf die voreingestellte Null-
stellung zurückstellen. Diese Entfernung sollte mit 
einem Laserentfernungsmesser genau gemessen 
werden, um sicherzustellen, dass der richtige Ent-
fernungsring ausgewählt wurde.
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4.7 PBR – 
PERSONALISIERTER BALLISTISCHER RING  

SWAROVSKI OPTIK hat 
für alle Z5(i)+ Zielfernroh-
re, die mit einem Ballistik-
turm ausgestattet sind, den 
PBR Personalisierter Ballis-
tikring entwickelt. Der PBR 
Personalisierter Ballistikring 

macht das Schießen auf weite Distanzen noch 
einfacher.

BALLISTICPROGRAMS.
SWAROVSKIOPTIK.COM

Praktischer Tipp: Schreiben 
Sie Ihre persönlichen Ent-
fernungen auf einen der 
mitgelieferten Aufkleber. 
Sie können sie überall dort 
anbringen, wo Sie es wün-

schen - und Sie werden Ihr Ziel sicher schneller 
treffen.

100
200
300
400
500

-  100

-  200

-  300

-  400

-  500

Alle Angaben sind typische Werte.

Änderungen in Ausführung und Lieferung sowie Druckfehler sind vorbehalten.

GARANTIE
Mit diesem SWAROVSKI OPTIK Produkt haben Sie ein 
hochwertiges Qualitätserzeugnis erworben, für das wir 
weltweit gültige Garantie- und Kulanzleistungen gewäh-
ren. Für nähere Informationen dazu gehen Sie bitte auf: 
https://swarop.tk/riflescopes_warranty

TECHNISCHE DATEN
Alle technischen Daten zu Ihrem Produkt finden Sie unter: 
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata
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1. OVERVIEW

4.1

55.1

64

1	 Diopter Adjustment

2	 Magnification  
	 adjustment ring

3	 Screw-on cap

4	 Elevation adjustment  
	 turret

4.1	Zero point  
	 adjustment

5	 Windage adjustment  
	 turret

5.1	Zero point adjustment

6	 Knurled knob

7	 Parallax turret  
	 (depending on model)

8	 Coin opener  
	 (depending on model)

1
2

8

3
7

2.1 ADJUSTING THE FOCUS
Turn the diopter adjustment ring until the reticle is 
in focus to your eye. 

First, turn the diopter adjust-
ment ring fully to the left 
(counter-clockwise) and 
then to the right until the 
reticle is in sharp focus.

2. OPERATION

2.2 CHANGING THE MAGNIFICATION
Turn the magnification 
adjustment ring through 
up to 160° to obtain the 
required magnification. The 
adjustment is continuous.

2.3 OPERATION OF THE PARALLAX TURRET
(DEPENDING ON THE MODEL)

Using the parallax turret, 
you can adjust the focus 
for every target distance 
and prevent aiming errors 
caused by parallax.

The target distances from 50 m (50 yd) to ∞ are 
engraved on the parallax turret. Turn the parallax 
turret until the distance you want is aligned with 
the index pin. The parallax turret also has a catch 
at 100 m (100 yd). This allows you to feel this 
setting, in particular at twilight.
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2.4 OPERATING THE RETICLE ILLUMINATION
1. ON/OFF switch

To switch the reticle illumi-
nation on, press the minus 
button (left button) for half 
a second.

2. Brightness adjustment
Once the reticle illumina-
tion is switched on, you 
can then use the +/- but-
tons to adjust the bright-
ness and choose your 
preferred setting from 15 
brightness levels. For pre-

cise adjustments, press the buttons once (single 
pulse).

3. Switching OFF
To switch the crosshair 
illumination off, press the 
minus button (left button) 
for one second.

4. Memory function
When the reticle illumination is turned on again, the  
last brightness setting will be automatically acti-
vated.

5. Automatic turn-off function
If no adjustments are made to the brightness for a 
period of 3 hours, the reticle illumination automati-
cally switches off.

6. Battery power indicator
If the illuminated reticle starts to flash, this means 
that you will soon need to change the battery. The 
battery will continue to operate for a few hours, 
depending on the brightness setting and the ambi-
ent temperature.

7. Changing the battery
•	 Switch off the reticle illu- 
	 mination.
•	 Unscrew the battery  
	 compartment cover in  
	 a counterclockwise  
	 direction using the BT  
	 tool supplied. After a  
	 quarter turn, the cover  

	 will lift out of its support and can then be easily  
	 removed.
•	Take out the old battery.
•	When you insert the new battery (CR 2032), 

make sure that the side marked “+” is facing 
upwards.

•	Reposition the battery compartment cover at 
the two markings (the slot on the outside of the 
cover matching the dot on the rifle scope) and 
then close it with a clockwise quarter turn.

Note:
The last brightness setting stored will be lost when 
the battery is changed. When turned on, the illu-
mination unit will revert to the medium brightness 
setting in the day range.

8. Battery operating time
See the technical data sheet:
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata
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3.1 ADJUSTING THE SCOPE ON THE RIFLE
If the point of impact of the bullet deviates from 
the aiming point, you can correct this easily and 
accurately by adjusting the elevation and wind-
age turrets.
The middle point of the reticle will always stay in 
the center of the field of view.
To make the adjustments, remove the screw-on 
caps from the elevation and windage turrets.

3. SIGHTING IN THE SCOPE

If the shot is low
Rotate the outer knurled 
elevation ring toward 
the arrow marked H – 
counterclockwise.

If the shot is high
Rotate the outer knurled 
elevation ring away 
from the arrow marked 
H – clockwise.

If the shot is to the left
Rotate the outer knurled 
windage ring toward 
the arrow marked R – 
counterclockwise.

If the shot is to the right
Rotate the outer knurled 
windage ring away 
from the arrow marked 
R – clockwise.

You can find the impact point correction per click 
in the enclosed technical data sheet or in the 
information engraved on the elevation or wind-
age turret of your rifle scope.

Technical data: 
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata

1.	Lift the outer knurled ring 
and keep it in this raised 
position while turning 
it. It will not remain in 
the raised position of its 
own accord.

	 When you turn the 
knurled ring in this position, the reticle will not 
be adjusted.

2.	Turn the knurled ring until the zero point of the 
scale is aligned with the index pin (molded 
metal pin) on the scope.

3.	When you let go of the knurled ring, it can 
once again be used to adjust the reticle. Your 
individual aiming point setting is now the zero 
point.

3.2 ZERO POINT ADJUSTMENT
After you have adjusted the scope on the rifle, 
you can make this basic adjustment. The scale is 
engraved on the knurled ring of the elevation or 
windage turret.

4.1 INTRODUCTION
•	You can set up, focus, and configure your bal-

listic turret in just a few simple steps.
•	You can use both the SWAROVSKI OPTIK 

ballistic program and the SWAROVSKI OPTIK 
Hunting App to calculate the values

4. BALLISTIC TURRET
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4.2 OVERVIEW

1

2

4

6

5

3

7

Use the installation tool to 
loosen the two adjusting 
screws on the integrated 
support casing, turning 
counterclockwise to allow 
the support casing to turn 
without adjusting the rifle 

scope (blank clicks). Loosen the screws only to the 
point at which the coupler can be turned freely.

Release the turret lock by 
turning it counterclockwise. 
Rotate the support casing 
a half turn counterclock-
wise.

Turn the turret lock clock-
wise to click it back into 
place. Use the instal-
lation tool to tighten the 
two adjusting screws on 
the integrated coupler to 
allow the impact point to 

be set. Make sure these screws are only hand-
tight to avoid damaging the connection.

The turret lock can be released by turning counter-
clockwise. The rifle scope can now be set accord-
ing to the instructions in section 3.1.

4
5

5

6

7

8
9

9

4.4 SETTING THE ZERO STOP 
Once the rifle scope has been set to the selected 
distance, as described in section 4.3, the next 
step is to set the integrated zero stop.

Activate the turret lock by 
turning the locking mecha-
nism clockwise and use the 
installation tool to loosen 
the two set screws on the 
integrated support casing 
to allow the coupler to be 

turned without adjusting the rifle scope.

1
2

2

1	Cap
2	Colored Distance Rings (4x)
3	�Graduated MOA/mrad Ring  

(depending on model MOA/Mrad)
4	Coupling
5	Turret Lock
6	On Board Tool
7	Set Screws (2x)

4.3 SIGHTING IN THE RIFLE SCOPE 
WITH THE BALLISTIC TURRET 
To sight in a rifle scope for the first time, follow the 
instructions in section 3.1. For previously sighted-
in rifle scopes on which the zero stop has been 
reset, the ballistic turret must be set to its middle 
position before sighting in the rifle scope.

Activate the turret lock by 
turning it in a clockwise 
direction and unscrew the 
protective cap.

Remove the four distance 
rings/scale ring.

2

1

3
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Release the turret lock by 
turning the locking mecha-
nism counterclockwise and 
then turn the support cas-
ing clockwise to the zero 
stop.

Reactivate the turret lock 
by turning it clockwise 
and tighten the adjusting 
screws again. Make sure 
these screws are only 
hand-tight to avoid dam-

aging the connection. You have now set your 
desired zero range.

After releasing the turret 
lock by turning counter-
clockwise, check the entire 
adjustment range by turn-
ing the turret counterclock-
wise.

If the full adjustment range is not available, this 
could indicate an alignment problem between the 
rifle scope and the barrel caused by the mounting 
system. Please contact us at customerservice@
swarovskioptik.com.

3

4
2x

5
6

6

7

8
2x

4.5 SETTING THE DISTANCE RINGS 
In the previous steps, the first zero distance was 
set. This section explains how to set the four 
additional colored distance rings to obtain four 
additional impact points at the distance. Once 
these rings have been set, you can easily turn 
your ballistic turret to the corresponding reference 
point for your target, take your shot, and reset 
your ballistic turret to the preset zero position. This 
distance should be measured precisely using a 
laser rangefinder to ensure the correct distance 
ring has been selected.

For your second zeroing 
range, rotate the coupling 
counterclockwise around 
the necessary clicks and 
position the ring (green 
distance ring) so that the 
green marking matches up 

with the point under the turret. The necessary num-
ber of clicks can be determined by using the bal-
listic program on our website or the SWAROVSKI 
OPTIK Hunting App. 

The calculations for the 
third (yellow distance ring), 
fourth (red distance ring), 
and fifth (white distance 
ring) distances follow the 
same steps as set out in 
section 3.

After setting all four rings 
to the appropriate posi-
tions, turn the complete tur-
ret clockwise until the zero 
stop.

Lock the turret again by 
turning it clockwise and 
replace the cap.

You can also find a 3D animation on BALLISTIC- 
PROGRAMS.SWAROVSKIOPTIK.COM, which 
will guide you through the individual steps 
required to mount your ballistic turret.
To obtain an accurate target point, we recom-
mend measuring the actual muzzle velocity from 
your barrel using the desired load. In addition, 
all distances in the terrain should be measured 
precisely using a laser rangefinder.

3

4

7

8
2x

5

7

6
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Practical tip: Write your 
personal distances on one 
of the supplied stickers. 
You can put these wher-
ever you wish – and you 
are sure to hit your target 
faster.

100
200
300
400
500

-  100

-  200

-  300

-  400

-  500

4.7 PBR – PERSONALIZED BALLISTIC RING 
SWAROVSKI OPTIK has 
developed the PBR per-
sonalized ballistic ring for 
all Z5(i)+ rifle scopes fitted 
with a ballistic turret. The 
PBR personalized ballistic 
ring makes shooting over 

long distances even easier.

BALLISTICPROGRAMS.
SWAROVSKIOPTIK.COM

All the specifications given are typical values.

We reserve the right to make changes regarding design and delivery. 
We accept no liability for printing errors.

WARRANTY
This product from SWAROVSKI OPTIK is a high-quality 
instrument that comes with worldwide warranty and 
goodwill services. For more information, please visit:  
https://swarop.tk/riflescopes_warranty

TECHNICAL DATA
You can find all technical data for your product at: 
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata
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1. VUE D’ENSEMBLE

4.1

55.1

64

1	 Ajustement dioptrique

2	 Bague de réglage du  
	 grossissement

3	 Capuchon fileté

4	 Réglage de l’élévation

4.1	 Gravure d’indice

5	 Réglage de la dérive

5.1	 Gravure d’indice

6	 Bague moletée

7	 Tourelle de correction  
	 de la parallaxe  
	 (selon modèle)

8	 Outil BT

1
2

8

3
7

2.1 RÉGLAGE DE LA MISE AU POINT
Tournez la bague d’ajustement dioptrique jusqu’à 
ce que la mise au point du réticule soit nette.
D’abord, tournez la bague d’ajustement diop-

trique entièrement vers la 
gauche (sens inverse des 
aiguilles d’une montre), 
puis vers la droite, jusqu’à 
ce que la mise au point du 
réticule soit bien nette.

2. FONCTIONNEMENT

2.2 RÉGLAGE DU GROSSISSEMENT
Tournez la bague de 
réglage du grossissement 
sur 160°, jusqu’à obtenir 
le grossissement souhaité. 
Le réglage est continu.

2.3 UTILISATION DE LA TOURELLE DE CORREC-
TION DE LA PARALLAXE (SELON MODÈLE)

La tourelle de correction 
de la parallaxe permet 
de régler la mise au point 
pour chaque distance par 
rapport à la cible et ainsi, 
d’éviter les erreurs de visée 
dues à la parallaxe.

Les distances comprises entre 50 m et ∞ par 
rapport à la cible sont gravées sur la tourelle de 
correction de la parallaxe. Tournez la tourelle de 
parallaxe jusqu’à ce que la distance souhaitée soit 
alignée avec la broche de référence. La tourelle 
de correction de la parallaxe comporte également 
une encoche au réglage de 100 m, qui permet 
notamment de percevoir ce réglage au crépuscule.
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2.4 UTILISATION DU DISPOSITIF D’ÉCLAIRAGE 
DU RÉTICULE

1. Interrupteur MARCHE/ARRÊT
Pour activer l’éclairage du 
réticule, appuyez sur le bou-
ton moins (bouton gauche) 
pendant une demi-seconde.

2. Réglage de la luminosité
Une fois l’éclairage du réti-
cule activé, vous pouvez 
utiliser les boutons +/- pour 
régler la luminosité et choisir 
votre réglage préféré parmi 
15 niveaux de luminosité. 
Pour effectuer des réglages 

précis, appuyez brièvement sur les boutons, une 
fois seulement.

3. Désactivation de l’éclairage
Pour désactiver l’éclai-
rage du réticule, appuyez 
sur le bouton moins (bou-
ton gauche) pendant une 
seconde.

4. Fonction de mémoire
Lorsque vous réactivez l’éclairage, le dernier niveau 
de luminosité sélectionné dans les modes JOUR ou 
NUIT est automatiquement restauré.

5. Fonction de désactivation automatique
Si aucun réglage de la luminosité n’est effectué 
pendant une période de 3 heures, l’éclairage du 
réticule est désactivé automatiquement.

6. Témoin de niveau de la pile
Si le réticule éclairé commence à clignoter, cela 
signifie que vous devrez prochainement remplacer 
la pile. La pile continuera à fonctionner pendant 
quelques heures, en fonction du niveau de luminosi-
té sélectionné et de la température ambiante.

Z5(i)+ / FRZ5(i)+ / FR

7. Remplacement de la pile
•	Désactivez l’éclairage du 

réticule.
•	Avec l’outil BT fourni, dévis-

sez le couvercle du com-
partiment à pile dans le 
sens inverse des aiguilles 
d’une montre. Tournez le 
couvercle d’un quart de 

	 tour pour l’extraire de son support et pouvoir le 
retirer facilement.

•	Retirez l’ancienne pile.
•	Lorsque vous insérez la pile neuve (CR 2032), 

orientez la face comportant un « + » vers le haut.
•	Pour reposer le couvercle du compartiment à pile, 

alignez les deux repères (fente sur l’extérieur du 
couvercle, point sur la lunette de visée), puis refer-
mez le couvercle en le tournant d’un quart de tour 
dans le sens des aiguilles d’une montre.

Remarque :
Lors du remplacement de la pile, le niveau de 
luminosité enregistré en mémoire est effacé. Lorsque 
vous rallumez le dispositif d’éclairage, celui-ci 
applique par défaut le niveau de luminosité moyen 
du mode JOUR.

8. Autonomie de la pile
Reportez-vous à la fiche technique.
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata
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1. �Soulevez la bague mole-
tée extérieure et mainte-
nez-la dans cette position 
pendant que vous la tour-
nez. La bague moletée ne  
reste pas seule en position 

	 relevée ; dans cette position, elle ne permet pas 
de régler le réticule.

2.	Tournez la bague moletée jusqu’à ce que le 
point zéro de la graduation soit aligné avec la 
gravure d’indice de la lunette de visée.

3.	Après avoir relâché la bague moletée, vous pou-
vez à nouveau l’utiliser pour régler le réticule. 
Votre réglage personnel du point de visée est 
maintenant le point zéro.

Z5(i)+ / FRZ5(i)+ / FR

Si le tir est trop bas
Tournez la bague 
moletée extérieure de 
réglage de l’élévation 
vers la flèche marquée 
H, dans le sens inverse 
des aiguilles d’une 
montre.

Si le tir est trop haut
Tournez la bague 
moletée extérieure de 
réglage de l’élévation 
à l’opposé de la flèche 
marquée H, dans le 
sens des aiguilles d’une 
montre.

Si le tir est trop à gauche
Tournez la bague 
moletée extérieure de 
réglage de la dérive 
vers la flèche marquée 
R, dans le sens inverse 
des aiguilles d’une 
montre.

Si le tir est trop à droite
Tournez la bague 
moletée extérieure de 
réglage de la dérive à 
l’opposé de la flèche 
marquée R, dans le 
sens des aiguilles d’une 
montre.

3.2 RÉGLAGE DU POINT ZÉRO

Après avoir effectué le réglage de la lunette de 
visée sur l’arme, vous pouvez effectuer ce réglage 
de base. La graduation est gravée sur la bague 
moletée de la tourelle de réglage de l’élévation ou 
de la dérive.

3. RÉGLAGE DE BASE
3.1 RÉGLAGE DE LA LUNETTE DE 
VISÉE SUR L’ARME

Si le point d’impact de la balle est décalé par rap-
port au point de visée, vous pouvez remédier faci-
lement et efficacement à ce problème en effectuant 
un réglage des tourelles de réglage de l’élévation 
et de la dérive.
Le point central du réticule reste toujours au centre 
du champ de vision. Pour effectuer ces réglages, 
retirez les capuchons filetés des tourelles de 
réglage de l’élévation et de la dérive.

Vous trouverez les valeurs de correction du point 
d’impact par clic sur la fiche technique ou dans les 
informations gravées sur la tourelle de réglage de 
l’élévation ou de la dérive de votre lunette de visée.

Données techniques: 
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata

4. TOURELLE MÉMORIELLE
4.1 INTRODUCTION
•	Vous pouvez installer, régler la focalisation et ajus-

ter la configuration de votre tourelle mémorielle en 
quelques étapes simples.

•	Vous pouvez utiliser le programme balistique 
de SWAROVSKI OPTIK ainsi que l’application  
SWAROVSKI OPTIK Hunting App pour calculer 
les valeurs (nombre de clics/MOA) correspon-
dant aux distances souhaitées.
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Activez le verrouillage de la 
tourelle en tournant le méca-
nisme de verrouillage dans 
le sens des aiguilles d’une 
montre, puis utilisez l’outil 
d’installation pour desserrer 

Utilisez l’outil d’installation 
pour desserrer les deux vis 
de réglage du boîtier-sup-
port intégré ; tournez-les 
dans le sens inverse des 
aiguilles d’une montre 

jusqu’à ce que vous puissiez tourner le boîtier-sup-
port sans modifier le réglage de la lunette de visée 
(clics « à vide »). Desserrer les vis jusqu’à ce que 
l’accouplement puisse tourner librement.

Désengagez le verrouillage 
de la tourelle en le tour-
nant dans le sens inverse 
des aiguilles d’une montre. 
Tournez le boîtier-support 
d’un demi-tour dans le sens 

inverse des aiguilles d’une montre.

Tournez l’accouplement 
dans le sens antihoraire du 
nombre de clics nécessaire 
et placez l’anneau (anneau 
de distance vert) de sorte 
que le repère vert soit ali-

gné avec le point sous la tourelle. Le nombre de 
clics nécessaires peut être déterminé à l’aide du 
programme balistique sur notre site Web ou de 
l’application SWAROVSKI OPTIK Hunting.

Désengagez le verrouillage de la tourelle en le 
tournant dans le sens inverse des aiguilles d’une 
montre. Vous pouvez maintenant régler la lunette 
de visée conformément aux instructions de la sec-
tion 3.1.

Activez le verrouillage de la 
tourelle en tournant celle-ci 
dans le sens des aiguilles 
d’une montre, puis dévissez 
le capuchon protecteur.

4.2 VUE D’ENSEMBLE

1	 Capuchon
2	 Bagues de distance colorées (x4)
3	 Bague graduée (selon modèle MOA/Mrad)
4	 Boîtier-support
5	 Verrouillage de la tourelle
6	 Outil de montage
7	 Vis de réglage (x2)

1

2

4

6

5

3

7

4
5

5

6

7

8
9

9

2

1

1
2

2

4.3 RÉGLAGE DE LA LUNETTE DE VISÉE SUR 
L’ARME AVEC LA TOURELLE MÉMORIELLE 
Pour effectuer le réglage initial d’une lunette de 
visée, suivez les instructions fournies à la section 
3.1. Sur une lunette de visée dont le réglage initial 
a déjà été effectué et sur laquelle la butée (position 
zéro) a été réinitialisée, la tourelle mémorielle doit 
être placée dans sa position centrale avant le 
réglage initial de la lunette de visée.

Retirez les quatre bagues 
de distance et la bague 
graduée.3

4.4 RÉGLAGE DE LA BUTÉE (POSITION ZÉRO) 
Après avoir réglé la lunette de visée pour la dis-
tance sélectionnée, conformément aux instructions 
de la section 4.3, la prochaine étape consiste à 
régler la butée (position zéro) intégrée.
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Après avoir réglé les 
quatre bagues dans les 
positions appropriées, 
tournez l’ensemble de la 
tourelle dans le sens des 
aiguilles d’une montre 
jusqu’à atteindre la butée 
(position zéro).

Les calculs pour la troi-
sième (bague de dis-
tance jaune), la quatrième 
(bague de distance rouge) 
et la cinquième (bague de 
distance blanche) distance 
peuvent être effectués en 

suivant les indications fournies à la section 3.

Verrouillez à nouveau 
la tourelle en la tournant 
dans le sens des aiguilles 
d’une montre, puis reposez 
le capuchon.

Vous trouverez également, sur BALLISTICPRO-
GRAMS.SWAROVSKIOPTIK.COM, une animation 
3D qui vous guidera à travers les différentes étapes 
du montage de la tourelle mémorielle.
Pour obtenir un point de visée précis, nous vous 
recommandons de mesurer la vitesse initiale réelle 
de votre canon avec la charge souhaitée. Par 
ailleurs, nous vous recommandons de mesurer pré-
cisément toutes les distances sur le terrain à l’aide 
d’un télémètre laser.

Après avoir désengagé le 
verrouillage de la tourelle 
en tournant le mécanisme 
de verrouillage dans le sens 
inverse des aiguilles d’une 
montre, assurez-vous que la 

plage de réglage entière est disponible en tournant 
la tourelle dans le sens inverse des aiguilles d’une 
montre. Si la plage de réglage entière n’est pas 
disponible, cela peut indiquer un défaut d’aligne-
ment de la lunette de visée et du canon de l’arme, 
dû au système de montage. Veuillez nous contacter 
à l’adresse customerservice@swarovskioptik.com.

Engagez à nouveau le ver-
rouillage de la tourelle en 
la tournant dans le sens des 
aiguilles d’une montre, puis 
resserrez les vis de réglage. 
Assurez-vous de serrer ces 

vis à la main seulement, afin d’éviter d’endomma-
ger l’accouplement. Vous avez maintenant réglé la 
distance de visée initiale souhaitée.

Désengagez le verrouillage 
de la tourelle en tournant le 
mécanisme de verrouillage 
dans le sens inverse des 
aiguilles d’une montre, puis 
tournez le boîtier-support 

dans le sens des aiguilles d’une montre jusqu’à 
atteindre la butée (position zéro).

3

4
2x

5
6

6

7

8
2x

Tournez l’accouplement 
dans le sens antihoraire 
du nombre de clics néces-
saire et placez l’anneau 
(anneau de distance vert) 
de sorte que le repère vert 
soit aligné avec le point 
sous la tourelle.

3

4

7

8
2x

5

7
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les deux vis de réglage du boîtier-support intégré, 
jusqu’à ce que vous puissiez tourner l’accouplement 
sans modifier le réglage de la lunette de visée.

4.5 RÉGLAGES DES BAGUES DE DISTANCE
Aux étapes précédentes, nous avons expliqué com-
ment effectuer le réglage initial de la distance sur 
la position zéro. Cette section explique comment 
régler les quatre bagues de distance colorées sup-
plémentaires afin d’obtenir quatre points d’impact 
supplémentaires à la distance souhaitée. Après 
avoir réglé ces bagues, vous pouvez facilement 
tourner la tourelle mémorielle jusqu’au point de réfé-
rence approprié pour la cible, effectuer un tir, puis 
remettre la tourelle mémorielle dans la position zéro 

prédéfinie. Nous vous recommandons de mesurer 
précisément cette distance à l’aide d’un télémètre 
laser, afin de vous assurer d’avoir sélectionné la 
bague de distance correcte.



38 39Z5(i)+ / FRZ5(i)+ / FR

4.7 PBR – 
BAGUE MÉMORIELLE PERSONNALISÉE  

SWAROVSKI OPTIK a 
développé la bague 
mémorielle personnalisée 
PBR pour toutes les lunettes 
de visée Z5(i)+ équipées 
d’une tourelle mémorielle. 
La bague mémorielle per-

sonnalisée PBR facilite encore davantage le tir sur 
de grandes distances.

BALLISTICPROGRAMS.
SWAROVSKIOPTIK.COM

Conseil pratique : inscrivez 
vos distances personnelles 
sur l’un des adhésifs four-
nis. Vous pouvez placer 
ceux-ci où vous le souhai-
tez ; ils vous assureront 

d’atteindre plus rapidement votre cible.

100
200
300
400
500

-  100

-  200

-  300

-  400

-  500

Toutes les caractéristiques indiquées sont des valeurs habituelles.

Sous réserve de modifications ultérieures concernant la conception et la livraison. 
Nous n’acceptons aucune responsabilité en cas d’erreur d’impression.

GARANTIE
Ce produit SWAROVSKI OPTIK est un instrument de haute 
qualité, assorti d’une garantie mondiale et des gestes com-
merciaux. Pour plus d’informations, veuillez consulter le site 
web : https://swarop.tk/riflescopes_warranty

CARACTÉRISTIQUES TECHNIQUES
Vous trouverez toutes les caractéristiques techniques rela-
tives à votre produit à l’adresse suivante : 
https://swarop.tk/Z5iplus_technicaldata 
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